
Forschung mit der Dunkelfeldmikroskopie 
Die Wirkung von EFT auf das Blut 

 
Ein klarer Beweis, dass unsere Emotionen unseren Körper beeinflussen - in 
diesem Fall mit dramatischen Änderungen im Blut  
 
Bevor wir mit den Emotionen begannen, bat ich Dr. Felici mein Blut im 
Normalzustand anzusehen. Tja, Leute, ich hatte zwei Dinge zum Mittagessen 
gegessen, die in meinem Blut Lektine formten und die roten Blutkörperchen 
fürchterlich verklumpen ließen. Ich habe die Blutgruppe B+ und ich darf kein 
Huhn oder Avocados essen (ich hätte 
diese Allergien vorher mit EFT löschen 
sollen). Wie auch immer, ich sollte ja 
EFT machen, mein Blut auf die Reihe 
zu kriegen, um gute Ergebnisse in 
Bezug auf die Emotionen zu 
bekommen. Da ich das schon zweimal 
vorher gemacht hatte, war es jetzt 
ein Kinderspiel! Hier sind die 
Dunkelfeldmikroskopie Fotos von 
meinen Blutzellen vorher und nach 
EFT. Bitte beachtet die erstaunliche 
und sofortige Änderung vom Zustand 
der Verklumpung in einen Zustand 
der Freiheit und der Bewegung.   
 
Nachdem mit EFT mein Blut geklärt 
hatte, waren wir startbereit.   
Die erste Emotion, die ich einlud, war 
die Energie von Traurigkeit. Ich 
begann mit EFT und dachte an viele 
traurige Dinge. Ich ging so tief da 
hinein, dass ich sogar weinen musste. 
Ich wartete nicht jedes Mal, sondern 
erlaubte Dr. Felici in diesem Moment 
eine Blutprobe zu nehmen. EFT wirkt 
ja sehr schnell, wie Ihr wisst! Hier ist 
das Bild:   

Wenn Ihr Blut unter dem Dunkelfeldmikroskop 
anschaut, dann ist die Probe lebendig und 
bewegt sich. Dr. Felici hat diese Bewegung 
viele viele Male vorher gesehen. Trotzdem, sie 
hatte niemals vorher eine Bewegung wie die 
der Probe unter der Energie von Traurigkeit 
beobachtet!  
Man könnte denken, die Blutzellen wären alle 
langsam und schwerfällig, aber NEIN! Die 
Zellen bewegten sich sehr schnell (daher sehen 
sie auch so weit entfernt voneinander aus) und 
eine Menge weißer Blutkörperchen herrschten 

vor, viel mehr als bei dem Blick auf die Probe im Normalzustand. Eine andere 
Sache ist ebenfalls sehr ungewöhnlich, viele der roten Blutkörperchen waren 
tränenförmig. Es gibt vielleicht einen wissenschaftlichen Grund dafür, ich weiß es 
nicht. Ich weiß nur, was ich auf dem Computerbildschirm gesehen habe, der an 
das Mikroskop angeschlossen ist.   



Als nächstes, unter der Anwendung von EFT, lud ich die Energie von LIEBE ein, in 
meinen Körper und mein Blut zu kommen. Als wir diese Probe unter das 
Mikroskop legten, bewegten sich die Zellen sanft und schön. Die Form der Zellen 
war normal, aber Ihr könnt sehen, dass ein bisschen einer funkelnden Substanz 
in der Blutflüssigkeit ist.   

 
Noch eine interessante Beobachtung, wir 
hatten die "Traurigkeitsprobe" auf dem 
Bildschirm gelassen, als ich EFT anwendete, 
um LIEBE in mein Blut einzuladen. Die 
Probe auf dem Bildschirm begann sich 
ebenfalls zu verändern. Selbst wenn unser 
Blut außerhalb unseres Körpers ist, sind wir 
mit ihm verbunden! 
 
 

 
 
Als nächstes lud ich die Energie von ANGST in 
mein Blut ein. (Siehe Foto oben) Ich erlaubte 
mir, mich an eine Zeit zu erinnern, in der ich 
sehr ängstlich war und geriet wirklich in diesen 
emotionalen Zustand, indem ich EFT zur 
Unterstützung benutzte. Ich legte die Proben 
von LIEBE und ANGST nahe beieinander und 
konnte sehen, wie die Blutkörperchen der 
Probe LIEBE sich zusammen kuschelten und die 
der Probe ANGST sich weiter auseinander zu 
bewegen schienen.    
Erinnert Euch, es war meine ABSICHT, mir zu erlauben, all diese 
Emotionen zu fühlen.   
Als wir die Energie von ANGST unter das Mikroskop legten, wurden die Zellen 
schier verrückt! Sie bewegten sich sehr viel schneller als selbst mit der Energie 
von Traurigkeit! Es gab auch wesentlich mehr weiße Blutkörperchen als in allen 
anderen Proben. Ich denke, wenn unser Körper eine Herausforderung spürt, dass 
er sofort seine Kampftruppen aussendet, um allen Ärger im Keim zu ersticken. 
Interessant war auch, dass die Zellen wirklich verrückt spielten aber sehr schnell 
zum Stillstand kamen. Vielleicht war das eine Adrenalinreaktion und verlor 
schnell an Kraft.    
(Bevor Ihr den nächsten Abschnitt lest, müsst Ihr wissen, dass ich keiner 
Religion angehöre und auch keine besondere Religion bevorzuge... das hier ist 
schlicht meine persönliche Erfahrung.)    
Ich hatte das Gefühl, dass ich etwas sehr Kraftvolles brauchte, um meine armen 
Blutzellen wieder zu beruhigen, so brachte ich die Kanone meines eigenen 
Glaubenssystems ins Spiel - die Energie der Göttlichen Mutter! Wenn ich hier 
Göttliche Mutter sage, spreche ich von meinem persönlichen Glaubensystem, 
dass es eine Göttliche weibliche Energie gibt, die den nährenden, mütterlichen 
Teil Gottes darstellt. Ich glaube, dass Ihre Energie durch viele Göttinnen in vielen 
Religionen fließt und somit auch in den nährenden Teil von uns. Ich fordere 
niemand dazu auf, das so wie ich zu glauben, ich sage das hier nur, um das 
Experiment zu erklären. Ich hätte (und habe seither auch) Jesus, den Heiligen 
Geist und selbst Buddha um Hilfe bitten können. Ich habe letztendlich eine 
Energie gebeten, in meinen Körper und mein Blut zu kommen, die ich als göttlich 
wahrgenommen habe.   



Ich muss Euch sagen, dass als ich die 
Energie der Göttlichen Mutter bat, in mich 
zu kommen, ich große Wellen von Energie 
überall in meinem Körper spürte. Es war 
solch ein zärtliches und kostbares Gefühl, 
dass ich Tränen purer Freude vergoss.   
Als wir die Probe unter dem Mikroskop 
platzierten und das Bild auf dem 
Bildschirm erschien ... war es plötzlich im 
Labor totenstill. Man hätte eine Stecknadel 
fallen hören können!   
 

Die Probe war völlig verschieden von den anderen. Der flüssige Anteil des Blutes 
war sehr klar, die Bewegung der Zellen war ausgeglichen und die Zellen glitten 
völlig friedlich dahin. Es gab eine Menge einer weißen, sogar noch helleren, 
funkelnden Substanz, die sich zwischen die Zellen mischte. Die weißen 
Blutkörperchen, die sich zeigten, hatten alle ein weißes, glühendes Zentrum und 
ein Pulsieren in diesem Zentrum fast wie ein kleiner Herzschlag!  
Es war, als würden wir einen Blick in eine paralleles Universum werfen.  
Ich,  Dr Felici, die Techniker, und meine Tochter (die filmte) konnten nicht den 
Blick von dieser Probe wenden. Solange wir es auf dem Bildschirm ließen, hatte 
es Leben. Alle anderen Proben wurden nach einer kurzen Zeit langsamer, aber 
die der Göttlichen Mutter nicht. Eine weitere interessante Sache passierte und ist 
im Foto zu sehen, dass einige rote Blutkörperchen die Form eines Herzens 
annahmen. Nicht durch Überlappen von zwei Zellen, sondern einzelne Zellen 
formten sich so. Ich habe zwei dieser Fotos zugefügt, die verschiedene Stellen 
desselben Bildes zeigen.   

 
Was haben wir nun mit diesem Experiment bewiesen?  

 
Dass EFT jede Emotion verstärken und sie mit allen physischen Verzweigungen 
sehr schnell nach außen bringen kann.   

 
Dass Du mit ABSICHT und dem Gebrauch von EFT selbst negative Emotionen 
verstärken kannst  

 
Dass verschiedene Emotionen das Blut sehr deutlich beeinflussen  

 
Dass Du viele Emotionen mit ABSICHT und EFT lösen kannst.  

 
Für mich war das Erstaunlichste in diesem Experiment der Beweis, dass das 
Göttliche in unser Blut kommen kann und sich das für alles mögliche einsetzen 
lässt. Vielleicht regt die Anwendung von EFT in dieser Art das Göttliche an, was 
schon immer in uns vorhanden ist.  
Ich weiß auf viele Fragen keine Antworten. Ich werde diese Experimente 
fortführen, in der Hoffnung uns allen zu helfen und uns zu inspirieren.  
 
Mit viel Liebe,  
 
Rebecca Marina  
 


